
Das Hochschulforum Digitalisierung (HFD) ist eine unabhängige nationale Plattform für 
den Diskurs über die Hochschullehre im digitalen Zeitalter. Es vernetzt Expert(inn)en und 
Akteure, führt Konferenzen und Workshops durch, liefert Analysen, setzt Impulse und 
berät die deutsche Hochschulpolitik. Das HFD geht seit diesem Jahr in eine neue Runde. 
Es gibt viele Beteiligungsmöglichkeiten. Machen Sie mit!

S T R AT E G I E B E R AT U N G 

Das HFD bietet jährlich sechs Hochschulen eine 
individuelle Peer-to-Peer-Beratung zu ihrer Hochschul-
strategie für ein digitales Zeitalter. Ergänzend führt es 
Studien durch und entwickelt übergeordnete Strate
gien für Hochschulen. 

N E T Z W E R K  F Ü R  D I E  H O C H S C H U L L E H R E 

Das HFD baut ein deutschlandweites Netzwerk für 
die Hochschullehre auf, das Lehrende, Studierende 
und Mitarbeitende von Unterstützungsstrukturen  
(z. B. Medienzentren) zusammenbringt.

A R B E I T S G R U P P E N 

In jährlich drei Arbeitsgruppen befasst sich das HFD 
mit aktuellen Frage- und Problemstellungen und 
entwickelt Lösungen für die Hochschulpraxis. Derzeit 
sind dies Lehrerbildung, Curriculumsentwicklung und 
die Anrechenbarkeit digital erbrachter Studienleistungen.

C A L L  F O R  E X P E RT S

Für seine Arbeit sucht das HFD stets nach  
Expert(inn)en im Bereich des digitalen Lehrens und 
Lernens. Interessierte können sich über den Call for 
Experts auf der Website des HFD bewerben.

Das Hochschulforum Digitalisierung ist ein gemeinsames Projekt von Stifterverband, CHE Centrum für Hochschulentwicklung und Hochschulrektorenkonferenz. 
Förderer ist das Bundesministerium für Bildung und Forschung.
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www.hochschulforumdigitalisierung.de


